





S O Softes Suaden
o < $Sit MARIA ELISA-
, ~ BETH, &rbin u Sovtoegen, Fev.
Bogin 1 Sehlepiwig- Hollfrein, Stormarn und der Dittmai-
fen, bes Kafert. freyen weltlidhen Stifits Quedlinburg 9
batigin, ®rafin su Olbenburg und Delmenhorft . Thun
Bund und fiigen jedevmanniglicy su wiffen, demnady Wi
anfers Stiffts Aufuahme wund dever Unterthanen Wahres
Befte auf alle Weife 3 befordern Ung forderfe angelegerr
feon laffen, Dabero dantt gleih vorbin fhon vou Unfern
LVorfahrinnen am Stiffte bejdyehen , nidht weniger niflidy
al8 ndthig 31 feyn evadytet, daj die Mineralien mit weld)en
Der alimadytige @Ot Unjer Fieftl. Stiffts- Terricorium ofs
Ten Bermuthen nady geleegnet, aufgenommen, und 3n Nu-
Ben gebradyt werden midhten, audy ded Cnves m alle vou
undencElicien Jahren im Wege geffandeie Hinderniffe absu-
Teboen, mit Sr, Koniglichen Majeftat in Peeuffen als 1,
fers Stiffts Schus- und Schivin- Hevrn Ung desfalis mit
telft einer de dato 24, Julii a. c. ervidyteten Convention nady
Deven breiteven Snbalt verfeanden Habenr, mithin fich Bievauf
eine Gererc(dafit sufammen gethan , weldye auf ihre Ko-
ften den BeraBau gu unternehmei fid) anbeifchig gemadyet,
wann Wiv derfelben dargegen die crforderlidhe Sidierheie
und Frepbheit, nebft denen gewdhulichen Lehir-und Futhun.
gen eetheilen wolten , audd 31 einem Haupt-Nuther unp
Haupt-Lebntrager den Vitriol -Sieder , Willielm Gottfried
Sdhrodter i Borfhlag aebradye, um felben in ihrer aliep
Srabmen vor ficy und ihre Evben nadh Bergmweres- Weife ju
befeiben 5 A5 haben Wiv foldyen Sefudy in Gnaden fatt ge-
geben, und fie tng wnd Unfeve Succeflorinnen arf Stiffte
ihm Wilhelm Gottfried Schrodtern Flir fich und fine Mt

. gewercEe, audh deven €rben uind Exbuehmen, oder wem fie

5/ fonften
i




fonften ihr Redht abeveten modten, fothane Lehire und M-
thung, nidt weniger andy folgende Frepheiten, wie BDevg:
wercEs-Redyt und SGewohnheit exfordert , andein jedwedes
BergwercE haben foll, hievmit evtheilen wollen, alf Wiv {el-
be in Krafft diefes evtheilen s ’

1) Soll obgemeldtem Haupt - Lehutrager ﬁﬁi[be[m”@ott}

fried Schrodter und deflen Mitgewerchen in tuferin
Quedlinburgifden Stiffes Territorio alfeine ju frehen,
an alfen deffen Orten und Euderr , wnd. jwar bejon
ders in allen Ouedlinburgifhen und Dittfurthifden
Felvern, im Wurmthal, Lauenburg, Mamiberg, Cu-
derodifhen Gehdite, Sibicfenberq, unter de Alten-
burg . nivgends auggenommen , nady Gold , Silber,
Kupfer, Zinn, Eyfen, Bley, Quectfilber, Vicuiol,
Salb, Farben, Steinfoblen, aud) alien Minetalien,
fie haben Mabhmen wie fie wollen, auf ihre Kofren 3u
{hiiefen und eingufhlagen , Stollen’ 3u treiben,
Sdyadhte abufenchen , Kunfe- Pudy- und anbeve nv-
thige Iercke, Jedhew und fonfrige Haufer angulegen ,
die €ve und was fidh fonften i Seegen finden witd,
3 haven, fovdern, fhmelGen, und iberhaupt nad ip-
ven Deften Wiffen und Nuen su gebrandien, ohne je.
mandes Hinderung oder IWiederrede,

2) St unfer gnadigfter und beftandigfter Wille , daf der

Haupt - Lehntvager alle gewdhnlidhe Vergwerets -
Frevheiten , wie joldye alfer Ovthen , und fo wohl in
Denen Kayferlichen , Chuv - und Sadyfifchen und ge-
fammten Braunfdweig- Lineburgifden, als audy be-
fonders in Koniglidyen Preufifhen und Chur- Brans
Denburgifhen Landen genieflen, und er, famt allen def:
fen Berg-Bedienten, Bevg-Leuten, und Berg-Gefins
be, weldye in wilvcElicher Bebdiennnug und Avbeit fre-
ften, inn-und auslandifde, fo jebo gegenivdrtis feyu,
oder ing Einftige fich einfinden werden, nadh Berg:
werds- Gebraud) von alleri und jeden Eiiiquarticun:

gen,



gen, Service - Bentrag; ‘audy alle: Huflagen und
Dienften,, alg Kopf-und BVermogen- Steuer, Jinjen,
Sdyoffen, Contributions- Yulagen, Accife, Werbung
und andevn ordinari- unb excraordinairey Oneribus und
Befdywerden, wie fie andy jeko fegt und Nabmen has
bent, ober Bimfftig new evfunden, ober angeleget weve
Den mddbien, ju emigen Seiten, {0 lange als fie Bergs
werdsund Hutten-Arbeit und nidyt andeve Handthies
vung und Gewerbe treibert, exempe feyn und bleiden,
and gu Heerfahreen nidyt gesogen werden follen,

3) ©cben Wiv bejagtem Haupt- Lebntriger und deffen as-

Tociirten @emercEen die Frepheiten, af fie dagjenige,
o g ibrev und dev {Hrigen,, icem Berg-und und Hite
ten-Bevivandeen aud) HandiwercEs - Leute Nothdurfe
an Sprife , Getrancke, Materiatien und dergleidyen evs
fordett wird, wo fic daffelbe am beften befommen En-
ner, anfdhaffen, und desfalis nad) producirung bes
glaubter Arccftaten alles olled , Accife, Rieverlage;
und andever Auflagen, wie fieaudy herifern, und fone
feen gebeduditicy, befreyet feyn mdger, dody da fols
e und dergleidien Sadyen blof ju der Bevgwercs ,
Deffen Bebienten und Arbeiter, und ju ibrer und dev
ibrigen Nothdurft fid) bediewen, mit nidyten aber das
mit Handel nnd Kauffmannidafit treiben, vder audy
Particulier~ Gewercfe, andere Handlung darunter vers
ftecten, wie denn andy benen Gewercben jum Bere
treib und Confumption ey Nrbeiter und Bedienten
allerhand Wein, Brandtewein und Bier Accile frey
eingnlegens, felbft frey ju ibrev Nothdurfe s bren.
nett, 34 backen und ju Gladjten icem Gaftung yop
die Bergwercks- Bediente und Yrbeiter ju treiben, fren
und unoeswebres bleibes,

4) Geftatten $Wiv audy, dag dafern fidy einer oder der an.

beve vow ausmwares bauglich in unfeem Stifte aig B
X2 diente,




biente, Bevglente vder Mitarbeiter niedergeloffen odev
niiederlaffen wivde, devfelbe Einftig unter Eeinev aldes
DBerg-Amts JurisdiCtion in prima inftantia, jefo aber, fo
fange bis das Berg:-Amt crabliret, unter dem de§ Ended
Defonders niedergefesten Judicio delegato in prima, hiers
nedyft aber in fecunda & ultima inftantia untev felben {te:
Ben, audy mit Gewinnung ded Biirger-NRedts, und
bforderung Einguges oder Nachbahren - Gelbes ver-
{donet bleibenr, Bievnedhit aber , tenn er an andeve
Oerter fidy wenden wolte, derfelbe mit Hagh - und
®iitern , die er mit fich gebradit, oder audy hernady
Defommen und gewonnen hat, wie bey andern Berg:
Stadvten und Ovthen gebraudylich, nady Begablung
jeiner Schulden, su {halten , und diefelbe ohne al-
Tenn 9IB3ug su verbandlen, oder bey feinen AD -und
TBeg-Juge, welden Wit ihm allegeit frey vergdns
wen, mit fidh gu flibren Madht haben {olie,

5) TBas det ausd dem Berg- Bau bejdyehreen Seegen GOt

tes betrifit, o wollen Wiv die GewercE{dafit von Ap-
Tegung de§ Jehenten {o lange, bis dever Geiwercfen Re-
cefs- Gelder von ihen wieder eingehoben und {elbiges
in wircElidye Yusbeute gefeiet , und nody drey 3‘(&)1-
paviber ganélidhen befreyet haben (dagegen felbe eine
Kuge, ingleidhen eine fiiv das Wayfenhauf biefigen
Ortd ouf ihre Koften mitbauen) nadymahls aber dey
Qebenten in naturd oder den Werth an Selde durdy Hep
anguordnenden Sebendner erheben laffen, 1ber weldyen
Sehenten und frepe Kuge, unter Feinevley Nahmen
und Pratexe einig andere Befhwernif und Prefand,
von dem Haupt- Lehntriger und deffen aflociicen G-
wercE{dhafft gefordert werden folle.

62 Wenn auf eines privaci Grund und Boden' eingefhlagen

wetden moﬂ;g, mug fich Derielbe foldhes gefatien fafjen,
dody dap desfalis billigmafise Bevaleidhung befhepe,
oder




ober ¢8 folle der Fundus geridhtlich taxiret werden,
und die GewercE{chaft {huldig fenn, nad) folder Taxe
e Eigenthiumer ju befriedigen.

7) Geben wir dem Haupt - Lehutriger und deffent Hociirton

©ewercten die Frepheit ein Beva -Amt ju evviditen,
weldyes in Sodyen, 8 feyn GewercFe wieder Gewers
iFe, oder Gewerde wieder Bediente und Avbeiter, o
Der diefe lehteve wieder jeme , ober wnter fich wegen
Bergwerds - fo wohl als anderen Sadyen ju litigiren
batten , ju cognofciren, nidjt weniger wann Verge
PDediente und Avbeiter ihre Pflidten nidht wahrge
nomamen, oder fonften am Leibe oder mit Selde ju be-
fevafferr, foldes Bevg-Amt mit alleiniger Ausnahme
Der Lebenss Straffe iber felbe , bie Jurisdidtion 3u ex-
ercireri, und die Strafien ju excquiren befugt fryn fole
fe, tafern aber vin ober andever fich ubev den Aus-
forudh Do Borg: Ymts ju befdhweren vedhtmagige Lirz
fach haben foite, follen diefelbe, wenn da8 Quantum
die Summa von 10, Rehlr. {iberfeiget, appeliando fid
gt dag in der Cingangd ervivehuten Convention
d.d.24. Julii a. c. wiebergefelte Judicum delegatam yey.
Den, vder daferne e8 Bevgwerds-Sadyen betrifit, an
audmartige Berg-Scdppen- Stihle folde 3u verfiyis
cfen alfemabl vevftattet fepn, und dagegen Fein weite:
ved remedium fufpenfivum oder devolutivum 3 gelof:
fen werden,

) 348 die Beftellung des Berg. Nmts betrife, {o folle dee

Gewercihafit eclaubet feyn , {o wie {ttbe e§ gut fiu-
det, Berg:Bediente oder Officier, fie fenn hohe odep
niebrige gu evmweblen, angunehmen und su beftellen,
aud) die einmabl angenommene Derg - Bediente nady
cigetien Gefallen ab-und wieder angufelon , e mifs
fen jedody felbe jedbesimabl tnferm Judicio delegato

+* guv Confirmation ‘prafenciret wetden , 14§ aber deyy

X3 Sehends




Sebendrter betrifft, deflen Unfehung und Salaricung Hat
fich bie GewercEfhafe nidht angunehmen, Endlich

9) o ferne die Gemwerdidafit jemandes Ncker, Garten o-
Dev Wiefen sum fhiefen , einguidlogen, Shadte
absufencfen, Stollen ju teeiben, Hitten Wobhn-und
und andeve Haufer anzubauen bendthiget, fo folle es
ibr in dev Maafe, wie bereits ad 6, nachgelafien ,
fren ftebens wie fie denn andy bevechtiget wird, fich abs
ler Strohme, Flife, Badye, Waffer und Quetlen,
famme deven Gefallent yum bejten des Bergwevcs 31t
bedienerr, ingleichen 3u Deffen Abftehen Fufp- Steige
und Fabhemwege uber Felder und Wiefen ju madyen,
BriicFen angulegen, audy der Fifdheren in denen on-
gelegten Teichen und Waffer-Craben ju genicflen, an
bey folle fie audy frene Macht haben , dem Berg-und
Hitten-Bau jum beften neve Seiche, wo fie fil 6
lidy wnd nothig befindet , angulegen , in Denmenfelben
Siiche g0 feert, su fifden und alfe Teide ju fdHiken.
€3 folle annebenft die Geiverckidyafe ferners befugt
fepn, a afferhand Materialien a5 €ifen, Talg, Sei-
fevt, Brettern, Hols und allen anderw, Deffen felbe
s Betreibung des Berg-Baues bendthiget, ohne je-
mandes BDehinderung oder Steigerting des Preifes den
BorEauf su haben ;' wie audy allerhand jun Bergs
Bau bendthigte Handiercts-Leute, als Berg-Sehrie:
de in denten anjulegenden Scymiedes Effert , Seiler,
Bittidyer , Jimmerleute und andeve mehr, welde,
b4, fie nidyt yinfitig , nides a8 DergwercEs-Arbiie
sumadyen befugt feyn follen, wo e am beften bele:
gen, in- oder auflerhald dev Stadt Quedlinburg ans
Fufefen.

Bey allent diejen Privilegiis und Begnadigunget, alg woriiber
mit Des Konigs in Preuffen Majeftat und Lbdn., Wir Ung
bes €ndes veritanden, wollen IWBiv den Haupts Lehhtriger

MWl




Willhelm Sottfried Schrodeer und deffen aflociirte Geterche
llemall nadydeiicklich {hiisen , manuceniren und vertreten,
wollen audy hiermit ein freyes Bevgmwere , wie fidy Das nady
Bergwercs- Orduung Redyt und Gemwohnpeit gebithret, ofs
fentlidy evElret Haben, mit dem Anfiigen, das alle Berg:
Intereflenten und Dependenten fich big 3 Ausfertigung einee
von Ung gnadigft confirmirten Berg- Ordnung nad) denen
Chur-Sadfifdhen Gebranden verhalten follen,

Shliflid verfpreden MWiv iber diefs alles, da fich
bieendadyft befinden folite, daf in diefer Befrenung eines pder
mehr Stiicke nidyt begriffen waven, davon dem Bergmwercke
und Gewevcken ein erheblicher- andy Ung und Unferm Stiffte
evfprieflidher Nuben juftinde, geftalten Sadyen nady fols
es jedesmabl nady befinden annod bingugufesen, und da-

- Duvd) die bauluftigen Gemercee ferner ju animiren,  9Yi(eg qes

teeulidy und obne ©efehrde.  UrFundlidy tnfercr Eigene
bandigen Unterfdriffe und beygedruckten Stifies Abteplis
dhen Jnfiegel.  @eben auf Unfever Fivf, Stiffts - Ybteylis
ehen Refidens Quedlinburg den 3. AYug. 1747,

Maria Elifabeth A.H.z.S.H.
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it MARIA ELISA-
SIS\ BETH, S 31 Sovmegen, Fer.
Bogin 6@!&1&34’90&(&1’,&, Stormarn und pey Dittmar-
fen, des Ranferl. fienen weltliden Stifits Quedlinburg 95,
batifin, @'y&ﬁn.zix"blbe’nﬁurg und Delmenhorft ., Thun
Fund und filgen jebermﬁlmig?id) suwiffen, demnady ey
anfees Stiffts Aufuabime wnd derer Unterthanen wapreg
Befte auf alle Weife 3l befordern 1ing forderfe. angelegen
feon Taflen , Dabero dantt gleidy votin fdhon on Unfern
?)Sorffdb'rsinifwnv_ am Stifite befdyepen ¢ Wt weniger niglicy
al8 ndthig su 1epn evadytet, Dag die Mincralien i welden
Nl‘_dﬂm&tb‘tiﬂ GOt Unfer Sl Stiffts: Territorinm al:
Ten Bermuthen nady gefeegnet, aufgenommen, uny it Nus
Ben gebradyt mecden modyten, oud) ded Gudes 1im alfe voy
undencklichen Jahren im Bege gefrandeie Dinderniffe abyu-
Tebnen, mit Sr. Konigliden Majeftat in Peenffen afs i,
fers Stiffts SAus-und Sthirm-Herrn 11ng desfallg mit
telit einer de dato 24, Julii a. c. ertidyteten Cenvention nad
Deven breiteren Snbalt verftanden babert, mithin fich bievauf
eine Gemercfdafit sufammen gethan , weldye auf ihre Ko.
ften den Berg-Ban 3n unternehimen fidy anbeijdig gemadyet;
wann Wit derfelben dargegen die ecforderlidye Sidyerheit
und Frepbeit, nebft denen gemdbidichen Lehir- up Ruthun.
gen ectheilen wolten , audh g1 einem Haupt=-Muther unp
Houpt-Lebnrager den Vitriol - Gieder, ilfelm Gottfried
Sdrodter in Botfhlag aebradse, um felben in ihrer aliep
Drahmen oot fidy und ihre Erben fiadh %ergmercf§=28eife U
beleiben 5 LS haben Wir foldyen Sefudy in Gnaven fratt ge-
geben, und fiie Lng wnd Unfeve Succeorinnen am Stifte
ihm Wilhelm Gottfried Shrddtern fite fich und feine e

. gewercFe, aud deven Erben uind Erbuehmen, oer wem fie
X
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	Von Gottes Gnaden Wir Maria Elisabeth, Erbin zu Norwegen, Hertzogin zu Schleßwig-Hollstein, ... Thun kund und fügen jedermänniglich zu wissen, demnach Wir unsers Stiffts Aufnahme und derer Unterthanen wahres Beste auf alle Weise zu befördern Uns förderst angelegen seyn lassen, ... daß die Mineralien mit welchen der allmächtige Gott Unser Fürstl. Stifft-Territorium allen Vermuthen nach gesegnet, aufgenommen, und zu Nutzen gebracht werden möchten ... mithin sich hierauf eine Gewerckschafft zusammen gethan, we
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